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  Verödet sind die Hallen, 
 Gesunken das Portal; 
 Auf deinen morschen Zinnen 
 Trägst du des Todes Maal. 
5 Wüst liegen deine Gärten, 
 Trauernd blickst du hinab, 
 Alhambra, stolze Veste! 
 Du selbst dein eigen Grab. 
 
  Die Tamarisken flüstern 
10 In leisem Abendwehn2 
 Von fernen, schönen Tagen, 
 Wie du sie einst gesehn. 
 Und aus des Xenils Wogen 
 Rauscht᾿s wie ein düst᾿res Lied. 
15 Es grüßt dich jede Welle, 
 Die dir vorüberzieht. 
 
  Doch wenn in voller Scheibe 
 Erglänzt des Mondes Schein, 
 Da zieht ein neues Leben 
 

                                                            
1  Titel  B: Alhambra-Märchen 
 
2  Z. 10  B: Im leisen 
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20 In deine Hallen ein. 
 Da plätschern alle Brunnen 
 Und unter dem Balkon 
 Klagt zu dem Lied der Minne 
 Der Mandoline Ton. 
 
25  Horch! schmetternde Drommeten 
 Erzittern durch die Luft. 
 Boabdil ist erstiegen 
 Aus seiner fernen Gruft. 
 Es ist dein letzter König; 3 
30 Mit seines Reiches Pracht4 
 Zieht er nach seiner Veste 
 In lauer Sommernacht. 5 
 
  Sie nah᾿n. — Die Reiherfedern 
 Schwanken im Mondenstrahl, 6 
35 Die krummen Schwerter blitzen, 
 Es winkt der Seneschall. 
 Die Berberrosse schlagen7 
 Mit flücht᾿gem Huf den Sand, 
 Der Maurenkönig reitet 
40 Im wallenden Gewand. 
 
  Ein grüner Turban schattet 
 Sein Todtenangesicht; 

                                                            
3  Z. 29  B: Es ist dein: Granadas 

4  Z. 30  B: Reiches: Reiher 

5  Z. 32  B: Sommernacht: Frühlingsnacht 

6  Z. 34  B: in 

7  Z. 37  B: Barbarrosse 
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 Aus tiefen Augenhöhlen8 
 Strahlt keines Blickes Licht. 
45 Die Brücke senkt sich nieder 
 Lautlos, und Mann und Roß 
 Verschwinden durch die Pforte 
 In dem Alhambra-Schloß. 
 
  Bald singt es und erklingt es 
50 Von Cymbeln und Schalmei᾿n; 
 Wie fernes Donnerrollen 
 Brausen die Pauken drein. 
 — Da kräht der Hahn von ferne 
 Und still wird᾿s im Revier. 
55 Nur durch die Lüfte säuselt: 
 El ultimo sospir. 9 
 

  
 

Textnachweise: 
A Frankfurter Musen-Almanach (hg. von K. Bachmann-Korbett, H. 

Kothe und G. Mäurer). 1. Jahrgang, Frankfurt am Main 1851, S. 
198‒200. 

B Jahrbuch des Erz- und Riesengebirges (hg. von Klemens Ritter von 
Weyhrother), 3. Jahrgang, Prag 1869, S. 269‒271. 

 
Varianten, die rein orthographischer Natur sind oder nur die Zeichensetzung 
betreffen, wurden im Apparat zum Text nicht berücksichtigt. 
 

                                                            
8  Z. 43  B: tiefen: seinen 

9  Z. 56  B: El ultimo suspir. 


